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3Me fcblecfrte 9iote
(3um 3onenjtt>ifd)enfptet)

Scr SWcnfcbcngcifi ocrbütlt fein f>aupt,
SBeil cê oon ©cham gerötet,

Unb jäb Dcrftummt ber laute Sbor,
Scr oon Kultur geflötet.

Senn mitten im «Jtonjcrt erflang

gin Son oon fdblceJbtem SRaße.

Sr fprang fo breift mm genfter 'rein,
Sin cd)tcr Son ber ©trafic.

@o Hingt nur SWilttâ'rmujïf.

SScfannt finb bie ganfaren!
©o börtc man, roo 3Radht gebot,

©te fdt)on oor taufenb Rubren.

Saê ©dt)rocrt roar nie beê ©eifteê greunb.
Sè prablt mit falfebcm ©lanjc,
35iê alleê ftcb im Greife brebt

3u büft'rem Sotcntanjc.

9îur SSabn, ber in bie &öbe feboß,

Siebt foldjer 2frt ©ctümmcl.

Socb aud) in granfreid) roadbjen nie

Sic SMume in ben Rimmel!
*

«£ofnacf)r traten beê ^ebelfpatterê
S3crn. SBie roir oernebmen, ift £>err

SSunbeêrat X. nid)t mit bem 4.15, rote

mir im SWorgcnblatt mclbctcn, fonbern erft

mit bem 2fbcnbfd)tteÏÏMtg auê feinem Sr=

bolungêurlaub jurücfgcfcbrt. Sr bat 2,777
"SPfunb jugenommen.

SSern. £err ^)roo. £)bcrpoftbircftionê=

reoifionêgcbulfeiv. Ml. SKûHcr tft jum$>roo.

S)bcrpoftbtrcftionêrcDi(tonêgebûlfenIII.^t.
ernannt roorben. f>errn SKüUcr( roelcbcr auf
bcm@ebictebcr'Jfmatcurpbotograpbtefd)öne

Srfolge errungen bat, ju feiner oerbienten

S5cförberung unfere beften ©lücfroünfdt)e.
S5 c r n. £crr 33unbcêbauêfanjltft i. Jtloffe

£>inbcnlang bat ftd) einen letzten ©ebnupfen

jugejogen. Sie Itrjtc erflären ben 3uftanb
beê ^Patienten alê befriebigenb.

Sujem. £crr S.B.B. Jtonbufteur
©rob bat »egen SBobnungêroecbfel feine

fämtlict)en, mebrfact) prämierten Äaninct)cn=
böofe oeräußert.

58 a fei. gräulein Srlcfcroetclepboniftin

Siegennaß roirb fid) auf ^Pftngficn oerlobcn.

Unfere beften ©lücfroänfct)e ber tüchtigen

jungen Same.
S a u f a n n e. Sem SSemcbmen nacb roirb

£crr Çpoftuntcrbureaucbef Petit-pierre fet*

nen orbentltdjjcn Urlaub ju£aufc oerbringen.

S5ud)ê (SUbcintal). Scr £autauêfchlag
bcè £crrn 3ollauffebcrê Jtnûêli bat ftdt>

mcrftid) gebeffert

ßl ten. £>err SBagcnrcinigcr S3ränbti

erwartet auf SDUtte ÏÏRai rociteren gamU
ltenjuroadj)ê.

S u g a n o. £>crr Selcgrapbcnlcbrling Slc=

ganti ift jum S3ijcpräftbentcn beê bieftgen

gufbaltflubê gcroâblt roorben.

(ïïuf ©oetfieê ©puren.)

Steiebêf anjlcr Suno.
^>crr kanjler, braud)t 3br feine SBccbfcU

formulare?

3d) roünfd)te mir ten allergrößten Sbecf,

Huf ^Pfunb natürlicf) ober gar Sollare,
SDÎit 9Xarf unb fronen fommt man nid)t

oom glccf.

S5unbeêfanjler ©cipcl.
Unb bod), fügt man bcbcnbc ^)ump auf

^)umpc,
Unb fei cê felbft in öficrrctcb'fcbcn fronen:
Unb fetjt man felbft baè letzte §>cmb jum

$)fanbe,

3m SîichtbcjablungêfaHc îann bie ©adjje

lobnen.

Sie Sleparationêîommiffioncn.
SBir eilen febr, oiel 2>cüb' ift unê bcfchtcbcn,

SBir füllen mit SSaluten unb ©efebief

XttfS neue ftctê baê gaß ber Sanaiben:
Saê S5obcnlofc iff ber ncu'flc Sricf.

Sie ©anftionen.
9îur nid)tfo groß SBaêïônntctSbrocrrid);
SBaê roäre obne unê beim Suer Soê, [ten,
SBaè mad)t 3br obne ©aar= unb 9tubr=

gcfdj)idf)tcn

SBir ftnb btcJ?ünftlcr,3brfcib ©tümper bloê.

$3 o t n c a r é.

^)tat) Sunîcr SSolanb îommt. Spiatj, füßer

$>öbel, $>lafcj

©onft roerb' id) #auêrcd)t brauchen müffen.

Senn, roaê neutral ift, ift bodt) für bic «ftafc. :

SBer nicht paricrt,bcr roirb binauêgefdjmiffcn.

S bor ber kleinen Sntentc.
SBir trippeln nad) fo gut cê gebt

Unb fommen bodt) nidj)t rcdjjt oom glccfc:

S5ei unê ba beißt eê immer Sigcnnuts"
Sod) bei ben anbern finb eê £>öb're 3roccfe."

Sbc-r ber Neutralen.
SBir baben ju oiel Sebenêart

Um bier mit Sttdf) ju maulen,

Sodt) roirb Sud) oor ber eig'nen 5frt,
©o jung 3br feib, nodj) graulen.

© t i n n c ê.

Ser ganje «Strubel ffrebt nadj) oben,

Su glaubft ju fdjjieben u. Su roirft gefdjjoben.

Ser SSölferbunb.
3cb bin ein ©eift unb ftcb' auf ©eifterbeinen,

Sodb, ift nur roenig ©eift in mir enthalten,
Unb läßt man midj) in 9tub, fo fränf id) feinen

Unb roerb' fd)on mit ber3eit midt) auêgcftal*

£omunïuluê. ten-

Saê glaub' id) audj), Su follteft roeiter

fchlafen,

Srroacbft Su gar, fo gibt eê neue 9îot:

Sicrocil, oerfuebft Su irgenb cinjufdjjrciten,

©o bleibft Su auf ber ©teile tot. smii

SSom @orfo=£f)eater
Smit unb £eiri feben fid) ben ©cblagcr

ber ©aifon, bie SSajabcrc, an. ©egen Snbc
beê erften îffteê oergeroiffert fid) Smil noch=

malê an f)anb beê programmé beê iSitelê
beê ©tûcfeê unb meint: Su, §>cteri,

bo gfcbt mer jo gar fai Ski a bere."

Der Reiseonkel
«ftantönttgeift

t e u t n a n t (in einer 9îefrutenfd)ule 5- Si- 25,
Äantone 3ürid) unb ©cbaffbaufen, ju einem

Sîefruten, ber fid) Pergeblid) bemübt, auf eine

an ihn gerid)tete grage eine fd)tiftbeutfd)e 2fnt=

rcort berauéjubrmgen) : SBann Sie nüb d)önb

bod)tütfd) rebe, fo fägeb ©i'ê bod) jüritütfd) !"
9îef tut (oerlegen) : ,,^)err Süütenant S

be halt en ©chaffbuufet!" s. ®rt
*

üftuttet fdjaut inë Ämberjimmer. Ser fecb>

jäbrige 9)Zar ft'^t mit ber Pierjährigen Crlfe auf
bem @opha. Äinber, feib % aud) brao? roaê

treibt ihr benn?" 5Bir fpielen ^3apa unb

9ttama." 3a roo ijf benn bet gri|tt?"
Set liegt untet bem @opba unb roartet, bie}

er geboren roitb." g>utJi

^bentitatêattêroeia
ßin 3ürrf)erregtment tft antäfeltd) bes

Xtuppensufammenjuges im ßmmentbal
für eine 3tad)t einquartiert. Gin finbtger
SBoget entbedt ben 3usatt8 5ur Äammer
ber Waat, bie aud) ntd)t £ärm mad)t.
Hm 2Jtorgen beim 3lbfd)ieb: Stber Du,
für aUi gäH, jäg mer ämu au no, roär
Du bijd)." Darauf ber junge 23aterlanbs=

uertetbtger: ßue, ba bte Dlummere uf ber

31d)jle gnüegt fdjo."

Serner ©ttmmungabitb
93olfëoettretet jebet gätbung
Äommen auë bem SSunbeêhauê,

Äiagen: 3(d), bie (ange @t|ung!
Jpielt ee} faum jutent nod) auè."

Unb jut etften îabung greifen

©ojialift rote S3ûrgetêmann

9fad) bem ©tut in ber S£afd)e,

3ünben eine Surmac an.

©eben bann jufrieben roeitet:

SBie baê töff unb heiter jlimmt,
SBenn fold) Sing am geterabenb

Suftenb oot bet 9fafe glimmt!"

%m beften beginnft 2)« 2)einen Sog
mit einer Söffe Äoffee ^og,
unb prft be© Soges langen £ouf
mit einer legten Söffe ouf. a
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Die schlechte Note
(Zum Zonenzwischenspiel)

Dcr Mcnschcngcist vcrbüllt sein Haupt,
Weil es von Scham gerötet,

Und jäh verstummt dcr laute Chor,

Dcr von Kultur geflötet.

Dcnn mittcn im Konzcrt erklang

Ein Ton von schlechtem Maße.

Er sprang so dreist zum Fenster 'rein,

Ein echter Ton der Straße.

So klingt nur Militärmusik.
Bekannt sind die Fanfaren!

So börtc man, wo Macht gebot,

Sie schon vor tausend Jahren.

Das Schwert war nie des Geistes Freund.
Es prablt mtt falschem Glänze,

Bis allcs sich im Kreise dreht

Zu düst'rcm Totentanze.

Nur Wahn, der in die Höbe schoß,

Liebt solcher Art Getümmel.

Doch auch in Frankreich wachsen nie

Die Bäume in dcn Himmel! K°es

Hofnachrichten des Nebelspalters
Bern. Wic wir vcrnchmcn, ist Herr

Bundesrat nicht mit dcm 4.15, wie

wir im Morgcnblatt meldeten, sondern erst

mit dcm Abcndschnellzug aus scincm

Erholungsurlaub zurückgekehrt. Er hat 2,777
'Pfund zugenommen.

Bern. Herr Prov. Obcrpostdircktions-

revisionsgehülfelV. Kl. Müllcr ist zumProv.
ObcrpostdircktionsrcvisionsgchülfenIII.Kl.
ernannt wordcn. Hcrrn Müllcr, welcher auf
dcmGcbictcdcrAmatcurpbotographieschöne

Erfolge errungcn hat, zu scincr verdienten

Beförderung unsere besten Glückwünsche.

Bern. HerrBundeshauskanzlist I.Klasse

Hindcnlang hat sich cincn leichten Schnupfen

zugezogen. Die Ärzte erklären dcn Zustand
des Patienten als befriedigend.

Luzern. Hcrr 8. L. lZ. - Kondukteur

Grob hat wegen Wohnungswechsel seine

sämtlichen, mehrfach prämierten Kaninchenböcke

veräußert.

Basel. Fräulein Rcscrvctelephonistin

Regennaß wird sich auf Pfingsten verloben.

Unsere besten Glückwünsche der tüchtigen

jungen Dame.

Lausanne. Dem Vernehmen nach wird

Hcrr Postuntcrburcauchef ?erit-visrrs
seinen ordentlichen Urlaub zu Hause verbringen.

Buchs (Rhcintal). Der Hautausschlag
des Hcrrn Zollaussehcrs Knüsli hat sich

merklich gebessert.

Ölten. Herr Wagenreiniger Brändli
erwartet aus Mitte Mai weiteren

Familienzuwachs.

Lugano. Hcrr Telcgraphcnlchrling Elc-

ganti ist zum Vizepräsidenten des hiesigen

Fußballklubs gewählt wordcn.

Europäische Walpurgisnacht
(Auf Goethes Spuren.)

Reichskanzler Cuno.
Hcrr Kanzler, braucht Ihr keine Wcchscl-

formulare?

Ich wünschte mir dcn allcrgrößtcn Cbcck,

Auf Pfund natürlich odcr gar Dollare,
Mit Mark und Kronen kommt man nicht

vom Fleck.

Bundeskanzler Scipcl.
Und doch, fügt man bebende Pump auf

Pumpe,
Und sei cs selbst in österrcich'schcn Kronen:
Und sctzt man sclbst das lctztcHcmdzum

Pfandc,

Im Nichtbczahlungsfalle kann die Sache

lohnen.

Die Rcparationskommissioncn.
Wir eilen schr, vicl Müh' ist uns bcschicdcn,

Wir füllen mit Valuten und Geschick

Aufs neue stets das Faß dcr Danaidcn:
Das Bodcnlosc ist dcr ncu'ste Trick.

Die Sanktionen.
Nur nicht so groß Was könntet Ihr vcrrich-

Was wäre ohne uns dcnn Eucr Los, stcn,

Was macht Ihr ohne Saar- und Ruhr-
gcschichtcn?

Wir sind dicKünstlcr, Ihr scid Stümper blos.

P o i n c a r 6.

Platz Junker Voland kommt. Platz, süßer

Pöbel, Platz!
Sonst werd' ich Hausrecht brauchen müsscn.

Denn, was neutral ist, ist doch für die Katz :

Wcr nicht paricrt,dcr wird hinausgeschmissen.

Chor dcr Kleinen Entente.
Wir trippeln nach so gut cs geht

Und kommcn doch nicht rccht vom Flcckc:

Bei uns da heißt es immer Eigennutz"
Doch bei dcn andern sind cs Höh're Zwecke."

Chor dcr Neutralen.
Wir haben zu vicl Lebensart

Um hier mit Euch zu maulen,

Doch wird Euch vor der eig'nen Art,
So jung Ihr seid, noch graulen.

S t i n n c s.

Der ganze Strudel strebt nach oben,

Du glaubst zu schieben u. Du wirst geschoben.

Der Völkerbund.
Ich bin ein Geist und steh' aufGcistcrbeinen,

Doch ist nur wcnig Geist in mir enthalten,
Und läßt man mich in Ruh, so kränk ich keinen

Und werd' schon mit der Zeit mich ausgcstal-

Homunkulus. à
Das glaub' ich auch, Du solltest weiter

schlafen,

Erwachst Du gar, so gibt es neue Not:
Dieweil, versuchst Du irgend einzuschreiten,

So bleibst Du auf dcr Stelle tot. Msm

Vom Corso-Theater
Emil und Heiri scbcn sich den Schlager

dcr Saison, die Bajadere, an. Gegen Ende

des ersten Aktes vergewissert sich Emil
nochmals an Hand des Programms des !Titels
des Stückes und meint: Du, Heien,
do gseht mer jo gar kai Bai a dere."

Oer lìeiseoniìel
Kantönligeist

L e u t n a n t (in einer Rekrutenschule I. R. 25,
Kantone Zürich und Schaffbausen, zu einem

Rekruten, der sich vergeblich bemüht, auf eine

an ihn gerichtete Frage eine schriftdeutsche Antwort

herauszubringen) : Wänn Sie nüd chönd

hochtütsch rede, so säged Si's doch züritütsch !"
Rekrut (verlegen): Herr Lüütenant! I

be halt en Schaffhuuser!" L. Brr

Mutter schaut ins Kinderzimmer. Der
sechsjährige Mar sitzt mit der vierjährigen Else auf
dem Sopha. Kinder, seid ihr auch brav? was

treibt ihr denn?" Wir spielen Papa und

Mama." Ja wo ist denn der Fritzli?"

Der liegt unter dcm Sopha und wartet, bis

er geboren wird." Pmzi

Jdentitätsausweis
Ein Zürcherregiment ist anläßlich des

Truppenzusammenzuges im Emmenthal
für eine Nacht einquartiert. Ein findiger
Vogel entdeckt den Zugang zur Kammer
der Magd, die auch nicht Lärm macht.

Am Morgen beim Abschied: Aber Du,
für alli Fäll, säg mer ämu au no, wär
Du bisch." Darauf der junge Vaterlandsverteidiger:

Lue, da die Nummere uf der

Achsle gnüegt scho."

Berner Stimmungsbild
Volksvertreter jeder Färbung
Kommen aus dem Bundeshaus,

Klagen: Ach, die lange Sitzung!

Hielt es kaum zuletzt noch aus."

Und zur ersten Labung greifen

Sozialist wie Bürgersmann
Nach dem Etui in der Tasche,

Zünden eine Turmac an.

Gehen dann zufrieden weiter:

Wie das löst und heiter stimmt,
Wenn solch Ding am Feierabend

Dustend vor der Nase glimmt!"

Am besten beginnst Du Deinen Tag
mit einer Tasse Kaffee Hag,
und hörst des Tages langen Lauf
mit einer letzten Tasse auf. 4t


	Hofnachrichten des Nebelspalters

